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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 

die diesjährige 89. Jahresversammlung der HNO-Gesellschaft stand unter dem Motto: „Forschung 

heute – Zukunft morgen“ mit einem besonderen Fokus auf die Forschungsförderung durch 

Drittmittelanträge. 
 

Sowohl in den Fachbeiträgen als auch im Rahmen von Gesprächen, die im Umfeld des Kongresses 

stattgefunden haben, wurde uns bestätigt, dass dieses Thema als wichtig wahrgenommen wird. Das 

Deutsche Studienzentrum für HNO-Heilkunde, Kopf- und Hals-Chirurgie (DSZ-HNO) ist dafür da, 

derartige Drittmittelanträge zu unterstützen. Bitte nutzen Sie also das DSZ-HNO auf dem Weg zur 

erfolgreichen Antragstellung.  
 

Wir möchten Sie auch bei abgelehnten Anträgen unterstützen. Die Antragstellung bei öffentlichen 

Drittmittelgebern wie der DFG oder dem BMBF ist mühsam. Hier wissen wir, dass viele gute Ideen 

teilweise aus formalen Gründen, wegen der niedrigen Bewilligungsquote, teilweise aber auch aus 

anderen Gründen nicht positiv bewilligt werden. Wir möchten Sie ermutigen, auch bei einem 

abgelehnten Antrag nicht aufzugeben, sondern Ihre Idee erneut einzureichen. Das DSZ-HNO bietet 

Ihnen an (selbstverständlich unter Wahrung der Geheimhaltung), auch Ihre abgelehnten Anträge zu 

sichten, eine erneute Antragstellung bei demselben Drittmittelgeber oder - nach entsprechender 

Recherche – die Einreichung bei einem anderen Drittmittelgeber mit zu unterstützen.  

 

Bei Fragen können Sie sich gern im DSZ-HNO an Ralf Tostmann, ralf.tostmann@med.uni-goettingen, 

Tel. 0551-39-172249 wenden oder direkt eine E-Mail an dsz@hno.org senden. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
        
Prof. Dr. med. Orlando Guntinas-Lichius  Priv.-Doz. Dr. med. Dr. Jan Löhler 
Vorsitzender DSZ-HNO  Stellv. Vorsitzender DSZ-HNO 


